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Es ist eine großartige Leistung: 
Viele Domgymnasiasten 
wuchsen bei dem Spenden-

lauf über sich hinaus – und 
übertrafen noch sämtliche Er-
wartungen –, sodass die be-
achtliche Summe von fast 
70 000 Euro ausgezählt wer-
den konnte.  

Im Rahmen einer Feierstun-
de übergab die Schule eine 
Spendensumme von 55 000 
Euro an Thomas Peffermann 
vom Malteser Hilfsdienst. Das 
Geld soll der Nothilfe-Aktion 
„Deutschland hilft“ zugute-
kommen.  

Der restliche Betrag wird 
aufgeteilt und zum einem der 
Flüchtlingsunterkunft in Die-

tershausen gespendet, um die 
Christliche Gemeinde Rhön 
bei der Finanzierung des tägli-
chen Bedarfs, insbesondere 
der Heizkosten, zu unterstüt-
zen. Ein weiterer Teil soll der 
Aktion „Hessen hilft“ zugute-
kommen, die sich ebenfalls in 
Sachen Ukraine-Hilfe enga-
giert. 

Thomas Peffermann, Ge-
schäftsführer der Malteser in 
Fulda, stellte der Schülerver-
tretung die Arbeit der Malteser 
vor, um transparent zu ma-
chen, wie die Spendengelder 
eingesetzt werden. Aufgrund 

der bereits vorhandenen 
Strukturen im Bereich Kata-
strophenschutz sei die Ukrai-
ne-Hilfe äußerst gut und zeit-
nah angelaufen. So konnten 
bereits zahlreich Hilfsgüter 
gesammelt, Hilfstransporte 
organisiert und Flüchtlinge 
aufgenommen werden.  

Zur Arbeit der Malteser ge-
höre unter anderem auch die 
ärztliche Betreuung der Flug-
ambulanz, das Angebot von 
Sprachkursen für Schutzsu-
chende oder auch der Aufbau 
und Betrieb von Notunter-
künften. sam

Nahezu alle 1100 Schüle-
rinnen und Schüler sowie 
zahlreiche Lehrkräfte der 
Rabanus-Maurus-Schule 
haben sich an einem gro-
ßen Spendenlauf auf 
dem Schulgelände betei-
ligt, um mit Spendenbei-
trägen die Opfer des 
Krieges in Osteuropa zu 
unterstützen.

FULDA

Schulgemeinde des Domgymnasiums spendet für Ukraine

Schüler erlaufen fast 70 000 Euro

Große Freude und großer Stolz bei der Übergabe des Spendenbetrags (von links): Schulleiter Sven Müller, die Organisatoren 
des Spendenlaufs Christian Hoßner, Tamara Jacobi und Christian Redweik sowie Thomas Peffermann, Geschäftsführer der 
Malteser in Fulda.  Foto: Uli Hraský.
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KONTAKT

Stellvertretend für den Vor-
stand berichtete Stefan Thei-
ner über das vergangene Ver-
einsjahr, in dem nun bereits 
zum zweiten Mal keine regulä-
re Kampagne stattfinden 
konnte.  Das habe vor allem 
bei den Kindertanzgarden da-
zu geführt, dass einige Mäd-
chen den Verein verlassen 
hätten. Verstärkte Bemühun-
gen, wieder tänzerischen 
Nachwuchs zu finden, seien 
daher bereits angelaufen. Ei-
nige größere Vereinsaktivitä-
ten gab es trotz Pandemie, wie 
den traditionellen Martin-
sumzug im November und ein 
„Backfest to go“ im Spätsom-
mer 2021. Die Aktiven boten 
handgemachten Ploatz aus 
dem Backhaus an. Wenigstens 
am Fastnachtssonntag konnte 
der Verein in größerem Um-
fang und coronakonform zu-

sammenkommen und bei ei-
nem „Wecken der Ex-Tollitä-
ten“ durch den Fuldaer Stadt-
teil ziehen.  

Nach den Berichten der 
Gruppenleiter und -leiterin-
nen und der Information über 
den Kassenstand kündigte der 
Vorstand seine Pläne für das 
Jubiläum „25 Jahre Bürgerfast-
nacht“ an, das man in der 
Kampagne nicht gebührend 
feiern konnte. 

So wird es in Sickels am  

8. Juli eine Party mit DJ und ei-
nigen Showtänzen im Bürger-
haus geben. Am Samstag-
abend, 9. Juli, findet dann ei-
ne „Närrische Nacht“ statt, 
die mit einem Dinner vom 
Buffet beginnt, dem eine Jubi-
läumsrevue folgt. Mit einem 
unterhaltsamen und zauber-
haften Showprogramm will 
man den Gästen einen heite-
ren Abend bereiten. Auch soll 
in lockeren Talkrunden über 
die Geschichte der Bürgerfast-

nacht in Sickels gesprochen 
werden. Informationen zu 
den Veranstaltungen und zur 
Kartenreservierung bietet der 
Verein auf seiner Homepage 
an. 

Nach dieser „Sickelser Som-
mer Sause“ hofft der Vorstand 
dann im kommenden Winter 
in eine neue Kampagne 2023 
starten zu können, die wieder 
fantastische Fastnachtmo-
mente mit Herz und Niveau 
ermöglicht. trp

Bei ihrer Mitgliederver-
sammlung schaute die 
Sickelser Bürgerfast-
nacht zurück auf die 
pandemiebedingt weit-
gehend ausgefallene 
Kampagne, und richtete 
den Blick optimistisch 
nach vorne, zunächst auf 
das Jubiläumswochen-
ende „25 Jahre Bürger-
fastnacht“ im Juli.

SICKELS 

Sickelser Bürgerfastnacht blickt optimistisch in die Zukunft 

Die Sommer-Sause soll kommen

Das Vorstands-Team be-
steht aus:  
Lea Göttlicher,  
Christina Heigel, Martin 
Rech, Lena Stelzner  
und Stefan Theiner. 

VORSTAND 

sibuefa.de

Die Mitglieder der Sickelser Bürgerfastnacht freuen sich auf das Jubiläum „25 Jahre Bürgerfastnacht“  Foto: Martin Engel

Ein Blutspendetermin fin-
det am Donnerstag, 12. 
Mai, von 15 bis 20 Uhr im 
Bürgerzentrum in Rothe-
mann statt. Terminreser-
vierung  unter blutspen-
de.de. Infos sind unter 
(08 00) 1 19 49 11 erhältlich.

KURZ & BÜNDIG

Die 1729 bis 1733 von An-
dreas Gallasini erbaute Hei-
lig-Geist-Kirche in der Lö-
herstraße erstrahlt seit ihrer 
Renovierung wieder in ba-
rockem Glanz. Eine ein-
stündige Führung der 
Volkshochschule unter Lei-
tung von Karl-Heinz Herbst 
am Mittwoch, 11. Mai, um 
15 Uhr möchte den Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mern die Besonderheiten 
und Schönheiten dieses ba-
rocken Kleinods näherbrin-
gen. Treffpunkt ist am Sim-
pliciusbrunnen, gegenüber 
der Kirche. Anmeldung 
über die vhs-Geschäftsstel-
le, Telefon (06 61) 102-14 77 
oder -14 74. sam
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Führung durch 
die Kirche

Der nächste „Hoch oben“- 
Gottesdienst findet am 
Dienstag, 10. Mai, um 18 
Uhr in der Klosterkirche auf 
dem Frauenberg statt. Das 
Motto lautet „Lernt von 
den Lilien des Feldes“. Blu-
men offenbaren Gottes 
Schönheit und zeigen auch 
manchmal, wie wir leben 
sollten: Blumen leben, blü-
hen und duften nicht für 
sich selbst, sondern berei-
chern und erfreuen die 
Welt. Das antonius Laden-
Café gestaltet den Gottes-
dienst mit dem Fachver-
band Deutscher Floristen 
Hessen-Thüringen. Der an-
tonius-Chor umrahmt die 
Veranstaltung musikalisch. 
Im Anschluss Beisammen-
sein mit kleinem Imbiss auf 
der Terrasse des Klosterca-
fés. Weihbischof Dr. Karl-
heinz Diez zelebriert den 
Gottesdienst.  sam
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Gottesdienst 
stellt Blumen 
in den Fokus

@ kuemmelnaderer@ 
fulda.ihk.de

Inhaber und Geschäftsfüh-
rer kleiner und mittlerer 
Unternehmen können sich 
am Freitag, 13. Mai, ab 8.30 
Uhr kostenlos von der IHK 
Fulda beraten lassen. Exper-
ten der Wirtschafts- und In-
frastrukturbank Hessen 
(WIBank), der IHK Fulda, 
der Handwerkskammer 
Kassel sowie des Rationali-
sierungs- und Innovations-
zentrums der Wirtschaft 
(RKW Hessen) bieten die-
sen Service gemeinsam an. 
Mögliche Themen sind die 
Unternehmensfinanzie-
rung, betriebswirtschaftli-
che Fragen, Übernehmens-
übergabe und der Zugang 
zu Hochschul-Knowhow. 
Anmeldungen bei Sabrina 
Kümmel-Naderer per E-
Mail.  sam

FULDA

Kostenlose 
Beratung für 
Unternehmer

89 Jahre nach der Bücher-
verbrennung durch die Na-
tionalsozialisten soll in Ful-
da an dieses Ereignis erin-
nert werden. Der Verein 
„Fulda stellt sich quer“ und 
das Kultuzentrum Kreuz, 
unterstützt von der AWO, 
laden für Dienstag, 10. Mai, 
um 19 Uhr zu einer Lesung 
ins Kulturzentrum nach 
Horas ein. Unter anderem 
lesen Bischof Michael Ger-
ber, Künstlerin Sabine Bolz, 
die Pfarrerin der Fuldaer Lu-
therkirche, Anke Mölleken 
und Stadtverordnete Dr. 
Marion Wagner fünfminü-
tige Texte. Sabinett um-
rahmt die Veranstaltung 
musikalisch. Der Eintritt ist 
frei.  sam
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Bekannte 
Personen 
lesen im Kreuz


